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	 2023	 2024	 2025
Infoladen
Kontakte	 2340	 2650	 2939

Schuldenberatung	
Beratungsfälle	 522	 556	 552
Neu- und Wiederaufnahmen	 335	 372	 368
Sanierungen	 31	 22	 26
Leben mit Schulden 
	 inkl. Betreibung und Konkurs	 491	 534	 526

Fachberatung für Basler Beratungsstellen 
Fälle	 132	 134	 151
Kontakte	 220	 246	 255

Stiftungen und gemeinnützige 	
Organisationen
Adobe Employee Community Fund
E.E. Zunft zu Weinleuten 
E.E. Zunft zu Schuhmachern 
Evangelisch-reformierte Kirche Basel-Stadt 
Margarethe Meyer-Stiftung 
Stiftung Basler Zeitung hilft Not lindern 

Spenden und Sponsoren
IWB Industrielle Werke Basel

Firmen, die vergünstigte Dienst­
leistungen ausgeführt haben
T.O. ADVISCO AG

Dienstleistungsaufträge 	
an Plusminus
Caritas Schweiz
F. Hoffmann-La Roche AG, Basel / Kaiseraugst
Schuldenberatung Aargau-Solothurn 	

im Auftrag  des Verbandes Solothurner 
Einwohnergemeinden

Sozialhilfe der Stadt Basel sowie weitere Firmen 
und Institutionen

Wir danken den Menschen, die uns im Infoladen, 
bei den Beratungen und an den Veranstaltungen 
ihr Vertrauen geschenkt haben.

Die letzten drei Jahre im Überblick

Vielen Dank für die finanzielle Unterstützung
Fachstelle
Plusminus, Budget- und Schuldenberatung Basel
Ochsengasse 12, 4058 Basel
061 695 88 22
info@plusminus.ch
www.plusminus.ch

Öffnungszeiten Infoladen
(Kurzberatung ohne Voranmeldung – Walk-in)
Montag bis Donnerstag, 14 – 17 Uhr
Mittwoch / Donnerstag 10 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Telefon 061 695 88 22
Montag bis Freitag, 9 – 12 Uhr, ausser dienstags
Montag bis Donnerstag, 14 – 16 Uhr

Vereinsvorstand
Suzanne Batschelet
Lia Gioia
Carlo Knöpfel
Bruno Lötscher-Steiger 
Martina Pongratz
Wolf Südbeck-Baur

Vereinsmitglieder
Insgesamt 31, davon 14 Institutionen 	

und 17 Einzelmitglieder

Postkonto
40-566972-6 
IBAN CH29 0900 0000 4056 6972 6
Verein Budget- und Schuldenberatung, 	

4058 Basel

Team
Infoladen und Administration 	

Brigitte Baumgartner
Schuldenberatung, Infoladen und fachliche 

Beratung anderer Stellen
	 Pascale Arlt, Judith Brogli (Praktikum), 	

Luca Bembo (ab 1.9.25), Lea Darvas, 	
Jürg Gschwend (Stellenleitung), Nora Krapf 
(Praktikum), Doris Platania (bis 30.6.25), 
Kathrin Röthlisberger, Jonas Trueck (ab 1.3.25), 
Marcel Vogel 

Prävention und Öffentlichkeitsarbeit 
Cristian Cardoso (Leitung)	
Lea Langenegger (bis 30.6.25)	
Agnes Würsch (auf Mandatsbasis)

Reinigung  Thi Hoai Naghia Fricker Nguyen
Freiwillige Mitarbeit  Dieter Bäumli, 	

Billy Ostertag, Meral Yildiz
Vielen herzlichen Dank!

Zusammenarbeit
Fachkommission (bis 20.2.25) 

Suzanne Davet, Isabelle Herrmann, 	
Martin Imoberdorf, Regula Loretan, 	
Bruno Schwer Röthlisberger

Koordination Existenzsicherung, Fachgruppe 	
Ada Cossu, Jana Maslarov, Floriane Mayer, 
Bruno Schwer Röthlisberger, 	
Michel Wälte (bis 30.6.25)

Weitere Kooperationen
	 Betreibungsamt Basel-Stadt, Budgetberatung 

Schweiz, Budget- und Schuldenberatung 
Aargau-Solothurn, Dachverband Offene 
Kinder- und Jugendarbeit Schweiz, Dach
verband Schuldenberatung Schweiz, FHNW 
Hochschule für Soziale Arbeit, GGG Steuern, 
GGG Wegweiser, Mitglieder der Koordination 
Existenzsicherung, Netzwerk Finanzkompetenz

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit!
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Jahresrechnung 2025

Auszug aus dem Bericht der statutarischen Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision
«Als statutarische Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung des Vereins Budget- und Schuldenberatung Basel für das am 	
31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. [...] Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus 	
denen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht.» [...]
T.O. ADVISCO AG  |  Markus Eger (zugelassener Revisionsexperte)  |  Martin Hollenstein (zugelassener Revisionsexperte, leitender Revisor)

BILANZ 	 31.12.2025 (CHF)	 VORJAHR (CHF)

AKTIVEN
Flüssige Mittel	 407’593.05	 365’960.59

davon treuhänderisch gehalten	 5’892.85	 5’781.85
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 34’349.56	 71’791.55

gegenüber Dritten	 23’189.10	 62’547.85
gegenüber Kundschaft	 11’160.46	 9’243.70

Übrige kurzfristige Forderungen	 0.00	 5’271.50
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 544.75	 269.00
Umlaufvermögen	 442’487.36	 443’292.64

Mobile Sachanlagen	 1.00	 1.00
Anlagevermögen	 1.00	 1.00

Total Aktiven	 442’488.36	 443’293.64

PASSIVEN
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen	 194’311.85	 133’599.46

gegenüber Dritten	 8’339.60	 1’448.75
gegenüber Kundschaft	 185’972.25	 132’150.71

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	 0.00	 1’242.70
Passive Rechnungsabgrenzungen	 5’131.50	 3’242.70
Kurzfristiges Fremdkapital	 199’443.35	 138’084.86

Erneuerungsrückstellung IT	 7’000.00	 5’000.00
Rückstellung Digitalisierung Beratung	 5’000.00	 5’000.00
Rückstellung Mobiliaranschaffung	 0.00	 7’500.00
Rückstellung Veränderung Mietverhältnis	 50’000.00	 0.00
Langfristiges Fremdkapital	 62’000.00	 17’500.00

Total Fremdkapital	 261’443.35	 155’584.86
Fonds für Beratungskundschaft	 28’034.69	 13’930.49
Sanierungsfonds	 39’836.11	 39’835.74
Fonds für Prävention	 63’069.26	 185’043.37

davon treuhänderisch gehalten	 5’892.85	 5’781.85
Fondskapital	 130’940.06	 238’809.60

Betriebsfonds (Bilanzgewinn)	 50’104.95	 48’899.18
Vortrag	 48’899.18	 35’814.73
Jahresgewinn	 1’205.77	 13’084.45

Vereinsvermögen	 50’104.95	 48’899.18

Total Passiven	 442’488.36	 443’293.64

BETRIEBSRECHNUNG	 2025 (CHF) 	 VORJAHR (CHF)
Betriebsbeitrag CMS	 356’000.00	 0.00
Betriebsbeitrag Kanton Basel-Stadt	 355’926.00	 311’200.00
Betriebsbeitrag GGG Basel	 30’000.00	 0.00
Betriebsbeiträge	 741’926.00	 311’200.00

Trägerbeitrag CMS	 0.00	 311’200.00
Trägerbeitrag Caritas beider Basel	 0.00	 30’000.00
Trägerbeiträge	 0.00	 341’200.00

Leistungsvereinbarungen	 93’776.65	 89’141.15
Eigenleistungen Kundschaft	 58’953.22	 21’161.04
Kurse und Prävention	 19’384.60	 32’170.68
Diverse Dienstleistungen	 5’601.30	 15’909.85
Abgeltungen	 177’715.77	 158’382.72

Betriebsertrag	 919’641.77	 810’782.72
Personalaufwand	 -798’662.58	 -765’529.85
Raumaufwand	 -25’578.20	 -25’731.65
Versicherungsaufwand	 -910.40	 -898.50
Anschaffungen von mobilen Sachanlagen	 -15’374.52	 -5’612.22
Verwaltungsaufwand	 -40’527.26	 -29’414.35
Kommunikationsaufwand	 -40’892.78	 -10’457.05

Betriebsaufwand	 -921’945.74	 -837’643.62

Betriebserfolg I	 -2’303.97	 -26’860.90
Mitgliederbeiträge	 1’750.00	 1’200.00
Spenden	 34’747.24	 56’000.00
Mietertrag Schuldenberatung Schweiz	 5’000.00	 5’000.00
Verschiedene Erträge	 6’512.50	 5’775.95
Diverse Erträge	 48’009.74	 67’975.95

Betriebserfolg II	 45’705.77	 41’115.05	
Auflösung von Rückstellungen	 7’500.00	 12’500.00
Bildung von Rückstellungen	 -52’000.00	 -9’500.00
Zuweisung an Fonds für Einzelunterstützungen (CMS)	 0.00	 -8’000.00
Zuweisung von Spenden an Fonds für Prävention	 0.00	 -14’030.60
Zuweisung von Spenden an Unterstützungsfonds	 0.00	 -9’000.00

Jahresgewinn	 1’205.77	 13’084.45



Beilage zur zweiten Steuermahnung

Dieser Flyer hilft Geld 
und Ärger sparen 
Wer die Steuererklärung nicht fristge-
recht einreicht, erhält von der Steuer-
verwaltung eine amtliche Einschätzung 
der Einkommens- und Vermögensver-

hältnisse. Diese fällt in der Regel höher 
aus, als es der tatsächlichen finanziel-
len Situation entspricht. Das führt zu 
höheren Steuerbelastungen.

In Beratungen stellt Plusminus immer 
wieder fest, dass Ratsuchende erst 
nach Ablauf der Einsprachefrist Unter-
stützung suchen – zu einem Zeitpunkt, 

da eine Korrektur der Steuerverfügung 
kaum mehr möglich ist.

Deshalb hat Plusminus gemeinsam 
mit der Fachstelle GGG Steuern und 
der Steuerverwaltung Basel-Stadt einen 
Informationsflyer geschaffen. Seit 2025 
wird dieser automatisch der zweiten 
Steuermahnung beigelegt. Der Flyer in-	
formiert, wo Steuerpflichtige Hilfe beim 
Ausfüllen der Steuererklärung erhalten. 
Ziel ist es, amtliche Steuereinschätzun-
gen, zu hohe Steuerrechnungen und 
unnötige Gebühren zu vermeiden. 

Neuer Fonds

Direkte Hilfe in 	
finanziellen Notlagen 
Seit Herbst 2024 verfügt Plusminus 
über einen Fonds zur finanziellen Un-
terstützung von Klient:innen. Seither 
konnten wir fast 130-mal Geld im Um-
fang von insgesamt ca. 100‘000 Fran-
ken (Stand Ende 2025) sprechen. Am 
häufigsten ging es dabei um Wohn-
kosten wie Miete, Nebenkosten oder 
Strom. Dank dieses Fonds kann Plus-
minus schneller auf finanzielle Not-
lagen reagieren – ohne den zusätzli-
chen Aufwand, bei anderen Stiftungen 
Gesuche einreichen zu müssen. Das 
wird vom gesamten Plusminus-Team 
sehr geschätzt.

Die Jungen und das alte Thema Geld

Plusminus zu Gast bei 	
den Jungbürger:innen
Jedes Jahr laden die Basler Zünfte jun-
ge Erwachsene ein, um mit ihnen den 
Schritt in ihre Volljährigkeit zu feiern. 
Eingeladen werden 18-jährige Schwei-
zer:innen und Ausländer:innen, die die 
Kriterien einer Einbürgerung erfüllen. 
Zu Gast sind jeweils auch verschiede-
ne Institutionen und Organisationen 
mit ihren Angeboten. 2025 war auch 
Plusminus zum ersten Mal mit dabei!

Mit dem Kartenspiel Ciao CASH und 
Online-Fragebögen zum Geldausge-
ben, zu Erfahrungen mit und Einstel
lungen zu Geld brachten wir den Teil-

nehmenden auf spielerische Art die sie 
erwartenden finanziellen Verantwort-
lichkeiten im Erwachsenenleben näher. 
Der direkte Austausch zeigte, dass das 
Interesse an finanziellen Themen be-
reits zu Beginn des Erwachsenenlebens 
gross ist.

Nach dem festlichen Abendessen und 
den Ansprachen wurde ab 23 Uhr bis 
in die frühen Morgenstunden getanzt. 
Parallel dazu führten wir Gespräche, 
spielten gemeinsam und sensibilisier-
ten die jungen Bürger:innen für die 
Themen finanzielle Risiken und Her-
ausforderungen. 

Plusminus freut sich, im September 2026 
erneut Teil dieser besonderen Veranstal-	
tung zu sein.

Auflösung der Fachkommission 

Gleiche Arbeit in 	
neuer Form
Die Kompetenz, Darlehen für Privat-
konkurse oder Sanierungen zu bewil-
ligen, lag seit 1988 bei einer externen 
Fachkommission, die damals von 	
der Plusminus-Vorgängerorganisation 
«Sanierungshilfe Basel» ins Leben ge-
rufen worden war. Im Februar 2025 
nun hat Plusminus diese Kommission 
aufgelöst: Neu entscheidet die Stel-
lenleitung über die Vergabe von Dar-
lehen, was das Verfahren erheblich 
vereinfacht. 

Die zweite Aufgabe der Fachkommis-
sion – der fachliche Austausch – wird 
mit einer neuen Plattform für Expert:in-
nen der Schuldenberatung in Basel-
Stadt weitergeführt. Plusminus dankt 
den Kommissionsmitgliedern für ihren 
langjährigen Einsatz.  

Ein digitaler Beratungsfinder

Anonym – kostenlos – 	
jederzeit verfügbar
In Basel-Stadt gibt es über zehn Fach-
stellen, die unter anderem Budget- 
und Schuldenberatung anbieten. Diese 
Vielfalt ist wertvoll, kann für Betroffene 
jedoch auch zu Unsicherheiten führen: 
Welche Organisation ist in welcher Si-
tuation die richtige? Wer hilft bei wel-
chem Anliegen weiter?

Müssen mehrere Stellen kontaktiert 
werden, bis das passende Angebot ge-	
funden ist, kann dies ermüdend und 
frustrierend sein. Hier setzt Plusminus 
an und vereinfacht den Zugang zu 
Unterstützung. In Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Institutionen, unter an-
derem mit der Fachstelle GGG-Weg-
weiser, haben wir den digitalen Bera-
tungsfinder entwickelt, auf den wir die 
Öffentlichkeit an diversen Anlässen mit 
einem entsprechenden Flyer (Bild) auf-
merksam machen.

Das unkomplizierte Online-Tool unter-
stützt Betroffene, Fachpersonen und 
Interessierte dabei, mit wenigen Klicks 
die passende Fachstelle für Budget- 
und Schuldenfragen zu finden. 

Das Angebot ist kostenlos, anonym 
und jederzeit verfügbar unter: 
www.beratungsfinder-bs.ch 

Unsere Stelle ist 2002 vom gemeinnützigen Verein 	
Budget- und Schuldenberatung geschaffen worden 
und hat sich über die Jahre zum Kompetenzzentrum 	
in Budget- und Schuldenfragen entwickelt. 
Wir beraten die Bevölkerung des Kantons Basel-Stadt, 
wir betreiben Prävention und stellen Informationen 	
zum Thema zur Verfügung. 

Wollen Sie unsere Arbeit unterstützen? 
Wir freuen uns über jede Spende. Vielen Dank!

QR-Code für Ihre Überweisung 
per E-Banking

40-566972-6
IBAN: CH29 0900 0000 4056 6972 6
Verein Budget- und Schuldenberatung, 4058 Basel

Rückblick 2025

Es ist mir eine Freude, Ihnen unseren 
Jahresrückblick 2025 vorstellen zu 
dürfen. Das Jahr war von Wechseln 
und Neuem geprägt. Einiges ist 
jedoch gleich geblieben: Steuer
schulden sind weiterhin das grösste 
Schuldenproblem von Schweizer 
Privathaushalten. Auch in Basel-Stadt 
kommt es jährlich zu Tausenden 
Steuerbetreibungen. Den Schwer-
punkt dieses Jahresberichts bildet 
deshalb ein Interview mit Jürg 
Gschwend, Stellenleiter Plusminus, 
und Gregor Mägerle, Leiter Schulden
prävention der Stadt Zürich, 	
über das Thema Steuerschulden.

Bereits vor zehn Jahren widmete 	
Plusminus diesem Thema einen 	
Schwerpunkt. Seither hat es nichts 	
an Dringlichkeit verloren: Die kan
tonale Abstimmung über einen 	
freiwilligen Direktabzug der Steuern 
vom Lohn zeigt, wie aktuell und 
bewegend dieses Thema weiterhin ist.

Steuerschulden führen rasch zu 
Folgeproblemen. Als frühere Stiftungs-
ratspräsidentin der Louise Aubry-	

Kappeler-Stiftung war ich mit dieser 
Problematik immer wieder konfron-
tiert. Lösungen zur Reduktion von 
Steuerschulden liegen auf dem Tisch. 
Es ist zu hoffen, dass diese in 	
der Bevölkerung und in der Politik 
Mehrheiten finden. 

Nach langjähriger Tätigkeit hat Schul-	
denberaterin Doris Platania Plus
minus verlassen. Für ihr grosses 
Engagement und ihre tolle Arbeit 
danken wir herzlich. Frisch zum Team 
gestossen sind Jonas Trueck und 
Luca Bembo. Beide sind ausgebildete 
Sozialarbeiter und bringen Erfahrung 
als Schuldenberater mit. 

Neu wird Plusminus seit 2025 von der 
GGG Basel finanziell mitunterstützt. 
Auch dafür herzlichen Dank!

Ich wünsche Ihnen eine anregende 
Lektüre.

Herzhafte Grüsse

Suzanne Batschelet
Vorstandsmitglied von Plusminus

Lösungen sind da – realisieren wir sie!

Geldprobleme?
Scannen Sie den Code und finden  
Sie mit dem digitalen Beratungsfinder  
die passende Beratungsstelle.

Oder wünschen Sie einen  
persönlichen Kontakt? 
Infos dazu finden Sie auf der Rückseite. 

www.beratungsfinder-bs.ch


